
Gemeinsam aktiv - Barriereabbau durch Aufklärungsprojekte


Die GBSG Herford ist ein Sportverein für Menschen mit und ohne Handicap jeden alters und hat 
es sich gerade im Bereich Menschen mit geistiger Behinderung zur besonderen Aufgabe gemacht 
durch regelmäßige Organisation und Durchführung von Aufklärungsprojekten „Ängste vor dem 
Anderssein“ zu nehmen, für Toleranz und Teilhabe zu werben und damit aktiv Barrieren im Kopf 
abzubauen.


In den letzten Jahren konnte der Verein immer mehr Kooperationspartner für diese Projekte 
finden, so dass diese inzwischen z.B. gemeinsam mit Regelschulen, Berufsschulen, mit 
Jugendzentrum, weiteren Sportvereinen, Konfirmandengruppen, Jugendfeuerwehr…durchgeführt 
wurden.


In den Projekten werden die Jugendlichen zunächst durch eine Fachkraft mit vielen Informationen 
zu Krankheitsbildern und Aufklärung über eventuelle unbekannte Verhaltensweisen von Menschen 
mit geistiger Behinderung sowie Tipps zum Umgang mit diesen vorbereitet, um sich dann in 
einem ersten Aufeinandertreffen ohne Vorbehalte und Ängste aufeinander einlassen zu können.

Alleine der Spaß an der gemeinsamen Aktion steht in diesem Moment für alle Beteiligten im 
Vordergrund.


Die GBSG konnte gerade durch die vielen durchgeführten Projekte immer wieder weitere 
Personen und auch gerade viele junge Menschen gewinnen, die sich nun auch ehrenamtlich in 
diesem Bereich engagieren und den Verein bei der weiteren Umsetzung unterstützen. Auch die 
inklusiven Angebote für Menschen mit und ohne Handicap konnten hierdurch erheblich 
ausgebaut und damit ein wichtiges Zeichen für die Umsetzung von Teilhabe gesetzt werden.


Neben dem besonders hohen Maß an ehrenamtlichem Einsatz für die Durchführung der Projekte 
nutzt der Verein hierfür auch erhaltene Förder-, Preis- oder Spendengelder.


Das hohe Engagement des Vereins im Bereich Inklusion, die aktive Umsetzung der 
Aufklärungsprojekte und der offensive Umgang mit dem Recht auf Teilhabe waren in den letzten 
Jahren der Grund für viele Preise und Ehrungen für die GBSG Herford, so dass der Verein 
inzwischen als wichtiger Ansprechpartner auf diesem Gebiet gilt. Viele neue Kooperationen mit 
z.B. Stadt und Kreis Herford, Landessportbund und Behindertensportverband haben sich ergeben 
und gemeinsame Projekte wurden und werden durchgeführt.


Ganz sicher ist unsere Tätigkeit gerade in diesem Bereich auch der Grund dafür, dass wir immer 
wieder neue und gerade junge Menschen für das Ehrenamt begeistern können und hier doch 
scheinbar weniger Nachwuchsprobleme als vielleicht andere Vereine haben.

Gerade das Engagement der jungen Ehrenamtler wird von uns besonders gefördert und sind 
besonders stolz darauf, dass sich gerade ein junges, engagiertes „J-Team“ gebildet hat und sich 
diese bei der Umsetzung weiterer Projekte aktiv einsetzen.


Der Erhalt des Ehrenamtspreises wäre für uns zum einen eine ganz besondere Anerkennung der 
vielen unzähligen bereits geleisteten ehrenamtlichen Stunden und zum anderen gerade für unsere 
jungen ehrenamtlich Engagierten ein schönes zukunftsweisendes Zeichen, dass gerade ihr 
Engagement auch über die Stadtgrenzen hinaus gesehen und gewürdigt wird. 



